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Das Unzulängliche
verrachtungen zur Beſolöungs Keuregelung

Von Albrecht Morath M d R
Daß die Reichsregierung ſchneller aks die

Beamten erwartet hatten ihrem Verſprechen ge
mäß zum erſtmöglichen Zeitpuunkt eine Auf
beſſerung der Gehälter anordnete dafür gebührt
ihr Dank und Anerkennung Daß das Reichs
finanzminiſterium die für die parlamentsloſe Zeit
gegebene Ermächtigung benutzte um den Reichs
tag dabei auszuſchalten iſt ihr in weiten Kreiſen
verdacht worden Daß die Neuregelung den
unteren Gruppen nicht genügend gerecht wurde
hat allgemein Kritik gefunden

Nicht gegen eine Erweiterung der Spannung
von Gruppe zu Gruppe ſollten ſich die Be
ſchwerden richten die Zuſammenpreſſung der
Harmonika die den Beamten beim Aufſtieg in
eine höhere Gruppe kaum nennenswerte Vorteile
brachte war ſicherlich nicht der Gipfel der
Staatsweisheit Bei aller Anerkennung des
Standpunktes daß in Zeiten der Not von allen
Beamten und von den beſtbeſoldeten am meiſten
Gehaltsabſtriche ertragen werden müſſen iſt doch
der Zuſtand der in den letzten Jahren beſtand
auf die Dauer unerträglich Das Einkommen
des Beamten muß wenn nicht eine Flucht aus
dem Staatsdienſt gerade der beſten ein
ſetzen und der Nachwuchs ausbleiben ſoll min
deſtens eine Entſchädigung für die Koſten der
Vorbildung geben dem ſpäteren Anfang der
Beſoldung in den mittleren und höheren Grup
ven Rechnung tragen und es vermeiden daß die
Hruppen im Lebenseinkommen eine geringere
Summe bekommen als die unteren Ebenſo rich
ig iſt es aber daß jede Beſoldungspolitik da
on ausgehen muß ſchon den Beamten der
unterſten Gruppe das Lebensnotwen
dige zu geben Das iſt denn auch der Jnhalt

Voil De nſchonoldungsrdnung nten An ich habe im Plenum desDeichsfags betont daß die letzte Ergänzung der
Beſoldungsordnung von der Erfüllung dieſer
Notwendigkeit weit entfernt bleibe

Nun hat das Reichsfinanzminiſterium ſicher
lich nicht aus Mangel an ſozialem Empfinden
die unteren Gruppen kärglich begKht maßgebend
war die Erwägung daß das Einkommen jener
Gruppen im Durchſchnitt nicht höher liegen dürfe
als das Einkommen vergleichbarer Arbeiter und
Angeſtelltenklaſſen in der Jnduſtrie Es mag
ſein daß man nicht mit einem Schlage von
der ſeit Jahren unter dem Druck der Arbeiter
gewerkſchaften betriebenen Politik der An
gleichung der Beamtengehälter an die Arbeiter
löhne loskommen kann aber es iſt höchſte Zeit
dieſe Politik zu verlaſſen Arbeiter und An
geſtellte haben das unbeſtreitbare Recht bei gün
ſtiger Geſchäftslage ihres Wirtſchaftszweiges
durch Verhandlungen oder im Lohnkampf von
der Gunſt der Konjunktur Gebrauch zu machen

ſchlechten Konjunktur in Kauf zu nehmen
Anders der lebenslänglich angeſtellte Beamte
Jhm wird eine Rente zum ſtandes
gemäßen Unterhalt vom Arbeitgeber
S gewährleiſtet nicht mehr aber auch

eniger Die Beamten haben jahrelang
rem Einkommen tief unter dem vergleich

ren Berufskreiſe gelegen Sollen ſie nun da
Jan einſieht daß der Staatsapparat nicht
länger funktionieren kann wenn man ihnen
nicht ein angemeſſenes Einkommen zubilligt
lediglich deshalb weiter der Verelendung aus
geſetzt ſein weil eine Wirtſchaftskriſe Arbeiter
und Angeſtellte auf einen ſehr niedrigen Lohn
13 hoffentlich vorübergehend gebracht

at
Jm Kampf um eine beſcheidene aber men

ſchenwürdige Exiſtenz dürfen die unteren Grup
pen der Beamtenſchaft nicht allein ſtehen Es
muß Ehrenpflicht gerade der Angehörigen der

Zehn Uhr voermittags

Die Verhanölung vertagt
Die Zugeſtändniſſe unannehmbar

Die Sechſerkommiſſion gibt zu den Ver
handlungen mit der Micum am Sonnabend
folgendes bekannt

Jn den Verhandlungen hat die Micum ihre
Forderungen auf Lieferung der Reparations
kohle auch für den Juli in vollem Am
fange aufrechterhalten und jede Dis
kuſſion über eine ganze oder teilweiſe Bezah
lung oder Kreditierung und über eine Verrin
gerung der zu liefernden Kohlenmenge abge
lehnt Dagegen bot ſie eine Ermäßung der
Kohlenſteuer eine Verminderung der Ein und
Ausfuhrtaxe ſowie eine Verminderung der
Verkehrsabgabe für Nebenprodukte auf die
Hälfte an Dieſe Erleichterungen ſind im Ver
hältnis zu der Geſamtbelaſtung ganz außer
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Die Foroöerungen der Micum
den Standpunkt vertreten daß angeſichts der
troſtloſen wirtſchaftlichen Lage im rheiniſch
weſtfäliſchen Bezirk mindeſtens die Kohlenſteuer
und die ſonſtigen geldlichen Belaſtungen voll
ſtändig wegfallen müßten

Von franzöſiſcher Seite wird mitgeteilt
Die Micum hat entſchieden das Prinzip der

koſtenloſen Reparationslieferungen wie ſie das
Programm der Reparationskommiſſion be
ſtimmt aufrechtzuerhalten Die Beſprechungen
werden Montag fortgeſetzt werden nachdem die
Sechſerkommiſſion die Anſichten der Ruhrindu
ſtriellen und der deutſchen Regierung eingeholt
haben wird

Die Vertreter des Ruhrbergbaus habèn am
Sonntag in der Frage der Micumverträge mit
kurzen Anterbrechungen von 11 Ahr vormittags
bis 10 Ahr mit der Reichsregierung verhandelt
Auf Grund der ihnen erteilten Jnſtruktionen
werden ſie die Verhandlungen mit der Micum

ordentlich gering Die Sechſerkommiſſion hat

unterſten ſechs Gruppen und die dazu gehörigen
Ruheſtandsbeamten Wartegeldempfänger und
Angeſtellten berückſichtigt auf rund 700 000
Menſchen zu verteilen bringt alſo für jeden ein
zelnen eine Erhöhung von etwa 10 M im
Monat Man hat im Hauptausſchuß und im
Plenum mit großer Mehrheit den Antrag
Morath angenommen nach dem die von der
Reichsregierung zur Verfügung zu ſtellende

hätte ihre Berü

höheren Gruppen ſein ihnen zur Seite zu ſtehen
Anerkannt ſei daß für dieſe Ehrenpflicht vielVerſtändnis iſt
ous den Kreiſen der mittleren und höheren
Beamten erſuchten die Reichstagsfraktion der
Deutſchen Volkspartei ſich der unteren Gruppen
anzunehmen

o daß eiParlamentariſch lag die
neue Beſoldungsaktion auf

mſtehenden Ermächtiv dem ne r
rdnnng vo menverſtändlich h der ar

Zahlreiche Zuſchriften gerade

de und dadurch auch
z Zuſammenſchluß der Kammere

wieder aufnehmen

nahmen er im eigenen Lager anzuwenden hat der
Faſzismus iſt ihm aber über den Kopf gewachſen
er kann ihn nicht mehr bändigen

Jm gleichen Augenblick da auch er in ehr
licher Entrüſtung über die Tat ſeiner nächſten Um
gebung verſpricht nicht eher zu ruhen und zu
raſten bis die Säuberungsaktion durchgeführt iſt
ſchlagen Faſziſten einen Sozialiſten auf offener
Straße tot entführen andere Schwarzhemden

Summe a ich zur Erhöhung den Keener d

wenven iſt Man kam ein aufrichtiger Fre
der Famienernge ſein aber in dieſem Fo

ſichtigung lediglich die an
ſchon geringe Verbeſſerung des Grundgehalrs
noch mehr vermindert Es war deshalb un
logiſch dieſen Antrag anzunehmen und außer
dieſen Verbeſſerungen noch Erhöhungen der Kin
der und Frauenzulagen zu fordern Unlogiſch
weil ja für den erſtgenannten Zweck die geſamte
zur Verfügung ſtehende Summe verwendet
werden ſoll Alle übrigen dem Reichstag vor
liegenden Anträge ſind durch die Abſtimmung
erklärt worden nur diejenigen welche eine ſo
fortige Aufhebung der der Regierung zuſtehen
den Ermächtigung verlangten wurden dem
Haushaltsausſchuß überwieſen Sehr erfreulich
iſt daß bei der Abſtimmung über die wichtig
ſten Teile eine Einheitsfront von der nur die
Kommuniſten ausgeſchloſſen waren beſtand

Deutſchland und der Völkerbund
Unſere Eintrittsbedingungen

Das dem Reichsaußenminiſter Dr Streſemann
naheſtehende volksparteiliche Organ Die Zeit
ſchreibt zu der ſozialdemokratiſchen nterpellation
über die Bereitwilligkeit Deutſchlands dem
Völkerbunde beizutreten

Der Eintritt Deutſchlands in den Völker
bund iſt von vornherein unmöglich wenn uns
ugemutet wird bei der Aufnahme in den

ölkerbund eine neue Anerkennung des Frie
densdiktates von Verſailles auszuſprechen und
damit das damals erzwungene Schuldbekennt
nis zu wiederholen

Ferner iſt es ſelbſtverſtändlich daß Deutſch
land mit den übrigen großen Staaten gleich
berechtigt behandelt wird

Es iſt uns unverſtändlich daß der Daily
Telegraph meint Deutſchland werde hoffentlich
nicht ſo töricht ſein und einen Sitz im Völker

rate verlan Wir können de
über nur ſagen Hoffentlich iſt der Daily Tele
ar wicht ſo töricht anzunehmen daß wir auf

e nen ſolchen Sitz verzichten werden Ohne die
nräumung eines Sitzes kann

nland über den Eintritt in den Völkerbund ü
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Reidefing c te ſelbe Matteotti s Schatten
Mordt iſcher WürdenSoz e n die Lu auf

einen ſozialiſtiſchen Parteibeamten der beinahe

e rfalſſen wäre Schon
u aus de vratiſchen Lager drammt alſo der g

wegenſatz der faſziſtiſchen demokratiſchfrei
heitlichen Einſtellung iſt er wird nicht umhin
können noch weitere Poſitionen zu opfern viel
leicht den Faſzismus ganz in ſeine Ausgangs
ſtellungen zürückzuführen will er nicht Schlimme
res das Anſehen des Staates erſchütternde Er
eigniſſe verhüten Matteotti iſt tot aber ſein
Schatten geht um zum Unheil für den Faſzismus
vielleicht auch Jtaliens

Vertagung des Reichstages
Der Reichstag nahm am Sonnabend ſchon um

10 Uhr vormittag ſeine Sitzung auf und begann
mit einer nahezu zweiſtündigen ſtürmiſchen
Auseinanderſetzung über die Frage ob
ein Strafverfahren gegen den nationalſozialiſti
ſchen Abg Fritſch durchgeführt werden ſolle oder
nicht Der Antrag die ganze Angelegenheit noch
einmal an den Ausſchuß zurückzuverweiſen wurde
mit 128 gegen 124 Stimmen angenommen Dann
legte ſich der Lärm und man wandte ſich der Jn
terpellation Korell Dem über die Notlage der
Ausgewieſenen zu Die Redner aller Parteien
ſtimmten ihm zu Sämtliche Anträge wurven
ſchließlich einem beſonderen Ausſchuß für die be
ſetzten Gebiete überwieſen Dann beſchäftigte ſich
der Reichstag mit den
Aufwertungsfragen zu denen alle Parteien ins

9 Anträge geſtellt
hatten die im weſentlichen auf die Aufhebung
der dritten Steuernotverordnung hinausliefen
Das Wort ergreift zunächſt der deutſchnationale
Abg Hergt Er fordert Aufhebung der dritten
Steuernotverordnung und wünſcht eine möglich
weitgehende Aufwertung Auch
kratiſche Abg Hertz tritt für efne ſchnelle Rege
lung der Aufwertungsfrage ein bekämpft jedoch
den deutſchnationalen Antrag de u weit

üringer DvopDie Abgg D Federz forderten ebenfalls Aufwertungsmaß
nahmen während der Abg Fehrenbach Ztr
die ganze Debatte im Plenum für igielt Schließlich wurde ein beſonderer Auf
w e e e et dem die entren Anträge überwieſen wurden Der

nut wird die e Sitzung des
tages etwa Mi ulij rufe

50 Jahrgang
Einzelpreis 10 pfennige
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Gegen Schulölüge
und Schanövertrag

Die Kundgebung in Berlin
Die vom Reichsarbeitsausſchuß deutſcher

Verbände am Sonntag nachmittag im Reichs
tag veranſtaltete Proteſtverſammlung gegen das
Friedensdiktat von Verſailles und gegen die
Kriegsſchuldlüge geſtaltete ſich zu einer ein
drucksvollen Kundgebung Neben dem Reichs
kanzler Marx waren die Miniſter Dr Streſe
mann Dr Luther Jarres Br Brauns Dr
Geßler und Hamm erſchienen Vizepräſident
des Reichstags Dr Rieſſer bezeichnete in ein
leitenden Worten den Tag der Anterzeichnung
des Verſailler Diktats der nunmehr fünf Jahre
zurückliegt als den Tag der Entehrung
und Vergewaltigung Als erſter Re
ferent ging der deutſchvolksparteiliche Reichs
tagsabgeordnete Prof Dr Kahl auf den Ver
trag von Verſailles näher ein Er charakteri
ſierte ihn als den Fluch der auf der ganzen
Welt liege denn er habe die ſittlichen
Grundlagen jeder Volksgemein
ſchaft erſchüttert

Auch Deutſchland habe eine Reparationsfor
derung nämlich die Wiedergutmachung der
Verſündigung an Freiheit und Ehre durch die
Kriegsſchuldlüge

Niemand auch nicht die Diplomaten des Aus
landes glaube heute noch daran daß Deutſch
land der Alleinſchuldige am Kriege ſei Gegen
dieſe Schuldlüge müſſe der Kampf geführt wer
den in erſter Linie durch die Reichsregierung
Jede edle aus dem Geiſt der Wahrheit ge
borene Kampfeshandlung gegen die Schuldlüge
ſei ein Anſtoß an das Weltgewiſſen Reichs
tagsabg Prof D Hötzſch dnat ſprach über

der ſozialdemoRech

Sprecher des Deutſchen Hochſ du r

Oſtmark und Schuldlüge Cr wies auf S
r

und auf die Abtrennung Oſtpreußens di
polniſchen Korridor hin Man mü
die rung die Forderung ſt V
Kriegsſchuldlüge amtlich gufzurol
len Die nung gegen die Kriegsſchuld
lüge werde nicht zur Ruhe kommen ehe nicht
unſere Nation dieſen Flecken von ihrer Würde
und Ehre losgeworden ſei Für den beſetzt
Weſten insbeſondere für das Saarland fü
Rhein und Ruhr ſprach der ſozialdemokratiſche
Abg Oſterroth Er gab namens der Be
völkerung der beſetzten Gebiete i r e
für die Bergarbeiterſchaft der er angehöre die
Verſicherung ab ſtets treu zum Reiche zu
halten

Die Forderung der Reviſion des Verſ
Vertrages ſei jetzt die Forderung aller ge
ſitteten und moraliſchen Menſchen n all
Wetl Eine Neutraliſterung der Rheinlan
werde von den deutſchen Arbeitern nie

duldet werden eReichstagsabg Dr Dernburg Dem be
handelte die Kolonialſchuldfrage Landtagsab
geordneter Mantke Ztr g Oberſchle
ſiens und ſeiner Zerreißung durch die Entſchei
dung des Völkerbundes wä Dr Boyſen
ſich gegen die unberechtigte e
Dänemarks durch die Wegnahme s

zig wandte Eine ausführliche Entſchließune
in der die Frage des Verſailler Vertrag

ſt der Kriegsſchuld aufgerollt wurde und int und Gerechtigkeit für einen wahre
dauerhaften Frieden rei wurden fan
einmütige Annahme ie R U a J ar o t
Klara Mende ſprach für die deutſchen Frau
Ein Gelöbnis der deutſchen Jugend

Art Student Die tz ab Das Deutf
lied beſchloß die Feier e
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Feige Neue Maßnahmen degouttes

Enne offizielle Pariſer Rote beſt
83 rmee Maßnahmen eegriffe

di er ſämtlihera s deſtichaushaltſse biete
Dolesych n en

r Dijjtaktion W n arigehren
VDI

öff Dvp führt als Beweis ſeiner Behaup ſten Ge
ung daß der Republikaniſche Richterbund in der Lerfügt
erſonalpolitik den Miniſter zu beeinflu che Ausger

amten wird die Rückkehr
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beſchlagnahmten 176 Räume ihr bis zum 10 Juli
zur Derfüguns m ellt werden Es handelt ſich
hier um eine nahme deren Tragweite über
die örtlichen Jntereſſen weit hingusgeht und für
die geſamte Verwaltung des Regierungsbezirks
von größter Bedeutung iſt Die Telegraphen
Union erfährt dazu man vermutet die Beſatzungs
behörde dieſe Maßnahme ergriffen um den
Kunſtpal freisuaeben nachdem die Künſtler
Saftirh hat die durch Belegung desKun aſtes verhinderte Kunſtausſtellung nach

u Fſchlagnahmte Teil desKöln zu verlegen
wahrſcheinlich mitRegierungsge

Truppen belegt

Keine Begnadigung der Landesverräter
Halbamtlich wird mitgeteilt Aus Anlaß

der zu Gunſten der Ruhrgefangenen und Aus
gewieſenen vom franzöſiſchen Miniſterpräſi
denten getroffenen Maßnahmen iſt franzöſi
ſcherſeits angeregt worden zur weiteren Be
friedigung der beſetzten Gebiete auch diejenigen
Deutſchen zu begnadigen die während des
Ruhrkampfes den Franßzzoſen mittel
bar oder unmittelbar Hilfe ge
leiſtet oder ſich der Anwendung der Ver
ordnungen der interalliierten Rheinlandkom
miſſion oder den Anweiſungen des Militärs
nicht widerſetzt haben Der Reichspräſident
hat ſich darauf entſchloſſen die Begnadigung
derjenigen Deutſchen in Ausſicht zu ſtellen die
ſich gegen die vom Reichspräſidenten aus An
laß des Ruhrkampfes erlaſſenen Verordnungen
vergangen haben ſoweit ſie ſich nicht des Hoch
oder Landesverrates ſchuldig gemacht haben
Soweit das Gnadenrecht den Ländern zuſteht
werden entſprechende Gnadenmaßnahmen der
beteiligten Länderregierungen insbeſondere
Bayerns und Preußen vorbereitet

Held bayriſcher Miniſterpräſident
Jn der Sitzung des bayriſchen Landtages

am Sonnabend wurde Geheimrat Dr Held
mit 68 von 107 abgegebenen Stimmen unter
dem Beifall der Rechten zum Miniſterpräſiden
ten gewählt Er erklärte daß er in einer
der nächſten Sitzungen das neue Kabinett vor
ſtellen und ſein Programm entwickeln werde
Die nächſte Sitzung findet am Mittwoch ſtatt

Tagung des D H V
Die große Kundgebung des Deutſchnatio

nalen Handlungsgehilfenverbandes der 16
deutſche Kaufmannsgehilfentag
fand am Sonntag ſtatt Nach Orgelſpiel und
Vorſprache begrüßte das Verwaltungsmitglied
des Verbandes Friedrich FrahnHamburg
die Tagung mit Worten ernſter Mahnung
Namens der Stadt Königsberg entbot Bürger

genheit wurzeln unterlag das deutſche Vol
geiſtig allzu leicht dem Siegeszug des Kapita
lismus Unſer politiſches Leben krankt am
Parteihaß und leidet unter den Formen des
Parteikampfes Nur über die Geſinnungs
gemeinſchaft innerhalb der beruflichen Grup
pierung und aller Schichten untereinander

führt der Weg zu wahrer Volksgemeinſchaft
Unſer Wille und unſere Sehnſucht nach wirk
licher und echter Arbeits gemeinſchaft aller Teile
des deutſchen Volkes gehen aus von der tief
wurzelnden Ueberzeugung daß Deutſchland
noch genügend Lebenskraft zum Neuaufbau des
deutſchen Volks und Staatslebens beſitzt

Die geldliche Lage der Reichsbahn Reichsver
kehrsminſtier Oeſer erklärte in einer Unterredung
über die geldliche Lage der Reichsbahn Mehrfach
ſchon bin ich in der letzten Zeit in der Preſſe und
im Geſpräch der Anſchauung begegnet daß in
dieſer Zeit der allgemeinen Geld und Kreditnot
die Lage der Reichsbahn eine recht Furktige ſei
verfüge ſie doch ſogar über flüſſige Gelder Leider

Berlin 30 Juni Der deutſche Botſchafter
in Paris hat Auftrag erhalten dem Präſidenten
der Botſchafterkonferenz heute die deutſche Ant
wort auf die Kontrollnote zu überreichen Jn
ihr heißt es u wörtlich Die deutſche Re
gierung hat volles Verſtändnis für den Wunſch
die internationale Lage nicht gerade in dem
Augenblick zu belaſten wo die Ausſicht auf eine
ſchnelle Durchführung des Sachverſtändigengut
achtens die Hoffnung aufkommen läßt daß eine
endgültige Regelung der Reparationsfrage und
damit zugleich die Grundlage eines allgemeinen
und wirklichen Friedens zwiſchen den beteilig
ten Völkern gefunden werden kann

Es iſt eine irrige Aufflaſſung wenn in den
alliierten Ländern geglaubt wird daß in Euro
pa neue bewaffnete Konflikte zu befürchten ſeien
von der zunehmenden Aktivität deutſcher Orga
niſationen die mehr oder weniger offen mili
täriſche Vorbereitungen trügen Die deutſch
Regierung kann und will nicht in Abrede ſtellen
daß ſich in Deutſchland zahlreiche Organiſatio
nen befinden die ſich die körperliche SEr
tüchtigung der deutſchen Jugend
zur Aufgabe ſetzten

Dieſe Organiſationen gehen aber bei ihren
Beſtrebungen von dem Gedanken aus daß die
frühere allgemeine Wehrpflicht nicht nur
einen militäriſchen ſondern auch einen her

Die deutſche Kontrollnote

iſt dem nicht ſo An eine Vorratswirtſchaft
können wir bei unſerer heutigen Lage ganz und
gar nicht denken

Dr Luther verzichtet auf die Eſſener Ober
bürgermeiſterſchaft Wie die Eſſener Volks
zeitung mitteilt wird Reichsfinanzminiſter Dr
Luther auf ſein bisher beibehaltenes Amt als
Oberbürgermeiſter von Eſſen endgültig verzichten
Eine demnächſt ſtattfindende Stadtverordneten
ſitzung wird über die Formalitäten Beſchluß faſſen

Die Reichstagswahl in Oberſchleſien Die
Reichstagswahl in Oberſchleſien iſt für ungültig
erklärt worden Durch das Urteil gehen die bis
herigen Abgeordneten des Wahlkreiſes 9 ihres
Mandates verluſtig Es ſind dies die Abgeord
neten Wolf Deutſchnat Ulitzka Ehrhardt und
Zipper Ztr Jadaſch und Jendroſch Komm

Nie wieder Krieg Von der Vereinigung
Trait d Union der Liga für deutſch franzöſiſche

Annäherung der deutſchen Weltfriedensliga der
engliſchen Vereinigung No more War und der
holländiſchen und der belgiſchen Vereinigung der
praktiſchen Jdealiſten ſoll vom 27 Juli bis zum
4 Auguſt in Frankreich eine internationale
Freundſchaftswoche abgehalten werden Die Ta
gung findet in der Nähe von Verſailles ſtatt

lich bemüht die Entwaffnung gewiſſer
politiſcher Verbände die mit den
Turn und Sportvereinen nicht verwechſelt wer
den dürfen rückſichtslos durchzuführen ſo daß
von einer ernſthaften Bewaffnung dieſer Ver
bände nicht mehr die Rede ſein kann Dabei will
die deutſche Regierung aber nicht verhehlen
daß im deutſchen Volke eine tiefgehende Ver
bitterung über die gegenwärtige Lage Deutſch
lands herrſcht eine Erbitterung die ſich in Pro
teſten und Demonſtrationen Luft macht

Dieſe Entwicklung der deutſchen öffentlichen
Meinung kann niemanden überraſchen der
ſich vor Augen hält was Deutſchland in den
Jahren nach dem Kriege hat erdulden müſſen
Es liegt der deutſchen Regierung fern Wun
den der Vergangenheit aufzureißen aber ſie
muß darauf hinweiſen daß dieſe ganze Be
wegung niemals eine ſolche Ausdehnung und
niemals einen ſolchen Charakter erhalten
hätte wenn man Deutſchland gegenüber von
vornherein eine Politik der Verſtändigunc
betrieben und ihm die gleichberechtigte Mit
arbeit zugeſtanden hätte
Jn einem Lande das mit demſelben Stolz

an einer Geſchichte hängt wie andere Nati
cnen konnte dies nicht ohne Rückwirkung
bleiben Manche Aeußerungen von Staats

vauvt in einen Zuſtand der Waffenloſigkeit
verſetzt der ohnegleichen in der Geſchichte der
Völker daſteht Das deutſche Volk kann es
deshalb ſchlechterdings nicht verſtehen daß
man von dieſem r 57 Bedrojnng
des europäiſchen Friedens befürchtetDie i Meinung in Deutſchland

lehnt ſich egen eine ernete Kontrolle ſei
tens der Jnteralliierten Kontrollkommiſſondeshalb a weil dieſe Kontrolle ihr ſtän
dig einen Eingriff in die Reichsſouveränität
vor Augen führt der an ſich ſchon etwas
ganz beſonders Verletzendes hat und der ihr
überdies im Vertrag von Verſailles heute
nicht mehr booröndet erſcheint

Die Deutſche Regierung kann auch ihrer
ſeits von dem Rechtsſtandpunkt den ſie in
ihren früheren Noten ausführlich dargelegt
hat nicht abgehen und ſie hält dieſem Rechts
ſtandpunkt ausdrücklich aufrecht Wenn ſie
daraus jetzt gleichwohl nicht die praktiſchen
Folgerungen zieht ſo iſt für ſie hierbei die
inzwiſchen eingetretene Veränderung der ge
famt politiſchen Lage beſtimmend Die
Deutſche Regierung mußte früher unter dem
Eindruck ſtehen daß die alliierten Regierungen
die Militärkontrolle Deutſchlands zu einer
dauernden machen wollten Demgegenüber hat
die Note der Botſchafterkonferenz vom 28 Mai
den Gedanken der Einſetzung eines Garan
tiekomitees anſtelle der Militärkontroll
kommiſſion fallen laſſen und die geforderte Ge
neralinſpektion des Ergebniſſes der Durchfüh
rung der befriſteten Vertragsbeſtimmungen
ausdrücklich als den Schlußakt der intoralliier
ten Militärkontrolle bezeichnet Darüber hin
aus glaubt die Deutſche Regierung wahrneh
men zu können daß die gegenwärtige allge
meine Lage durch das Beſtreben gekennzeichnet
iſt an die Stelle einer Politik die deutſcherſeits
als Gewaltpolitik bekämpft werden mußte
eine Politik der Verſtändigung zu ſetzen
Die ſchweren Opfer die die Deutſche Regierung
von dem deutſchen Volke rerlangen muß um
die Gedanken des Sachverſtändigengutachtens
in die Tat umzuſetzen ſind

nur in der Ueberzeugung tragbar daß dem
deutſchen Volke ſeine vertragsmäßigen
Rechte wieder geſichert werden und daß ſo
mit die Löſung der Repagrationsfroge nicht
nur einen finanziell wirtſchaftlichen Akt dar
ſtellen ſondern eine neue Aera in den Be
ziehungen der Völker einleiten wird
Jn dem Vertrauen darauf daß dieſe Auf

faſſung von den alliierten Regierungen ge
teilt wird und unter Feſtſtellung der aus
drücklichen Erklärung der alliierten Regierunmännern der alliierten Mächte laſſen darauf

vorragend erzieheriſchen Grharakter hatte
eiſter Dr Gördeler der Königsberger

en

anmmens des Deutſchen Gewerkſchaftsbun
S d ſeiner Einzelverbände in bedeutungs
vollen Worten auf die verantwortungsvollen
Aufgaben der chriſtlich nationalen Arbeit
nehmerbewegung hin

Wenn wir wieder zu deutſcher Freiheit
kommen wollen dann müßte das deutſche
Klaſſenrolk von heute ſich durchringen zum
Staatsvolk zur wirtſchaftlichen deutſchen
Volksgemeinſchaft
Jn einer groß angelegten Rede ſprach ſo

dann Verbandsvertreter Hans Bechl y oft
von Beifallsſtürmen unterbrochen über Volk
Staat und Wirtſchaft und führte u a aus
Durch Urſachen die tief in unſerer Vergan

Lillis Vergeltung
Roman von M Hersberg
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14 Fortetzung Nachdruck verboten
Zum Mittageſſen das wie immer bei ſchönem
tter auf der vorderen großen Veranda einge

nommen wurde vereinigten ſich alle Familien
mitglieder wieder Bevor man ſich dazu nieder
ließ ſprach der Vater ein kurzes Tiſchgebet Selt
jam mutete den jungen Romberg dieſe ſchöne
patriarchaliſche Sitte an welche er nie gekannt
Brunos Augen Kine innere Befriedigung
daran ſo deutli ß Dr Böhmer nach Beendi
gung des Gebetes zu ihm ſagte

Wenn Sie als künftiger berufener Prediger
von Gottes uns während Jhres Hierſeins
den und nach Tiſche ſprechen wollten

Herr n ſo rden wir Jhnen dankbar ſein
Sie erweiſen mir damit eine große Gunſt

Herr entgegnete der junge Theologe
nd von dem Tage an tat

gab den Gebole J 7
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Liſziplin weſentlich durch die a me
pflicht geändert worden Manche Erſchein
der Gegenwart die geradezu eine Verwahr
loſung der Jugend erkennen laſſen müſſen auf
das Fehlen dieſer militäriſchen Zucht und Er
ziehung zurückgeführt werden Die ſportlichen
und turneriſchen Vereinigungen der deutſcher
Jugend irgendwie in Verbindung zu bringen
mit militäriſchen Vorbereitunger
Deutſchlands iſt daher nicht be
recht igt Das deutſche Volk lehnt den Ge
danken an Krieg ab und unter allen politiſcher
Faktoren beſteht Einigkeit darüber daß eine
heimliche Waffenrüſtung als ebenſo unmöglich
wie nutzlos und gefährlich abzulehnen iſt Dem
zufolge hat die Reichsregierung ſich auch ernſt

ſpiel ebenfalls leichte Verwundungen wie einen
Senſenſchnitt und ähnliches auch Verrenkungen
ia ſelbſt einfache Brüche zu behandeln was in
vorkommenden Fällen zu meiner Vertretung hier
nötig iſt da ich ſelbſt nur zu oft in meinem Be
rufe unterwegs ſein muß Lilli welche pon früh
an beſondere Anteilnahme für ärztliche bezie
hungsweiſe chirurgiſche Tätigkeit zeigte hat in
dem Beſtreben mich zu unterſtützen in Brauns
berg bei einem bekannten Chirurgen Vorleſungen
gehört welche die Grundlage bildeten zu den
praktiſchen Studien bei mir Sie iſt mir in der
Tat eine wertvolle Gehilfin geworden und erſetzt
mir in meinem ausgedehnten ärztlichen Bezirk
den notwendigen männlichen Aſſiſtenten ohne
daß ich ihr das dieſem zukommende Gehalt zu
zahlen brauche welches meine Mittel mir auch
nicht erlanben würden

Du gibſt mir ja in anderer Weiſe mehr als
ich je vergelten kann Lobe mich doch nicht ſo
Väterchen wehrte Lilli rot werdend

Kein Lob Kind reine Wahrheit
mit Schmeicheleien habe ich euch nie verwöhnt

Was dieſe kleinen weichen weißen Hände
nicht alles machen dachte Konradin bewundernd

Jhr braucht aber nicht zu denken daß Lilli
darum einſeitig geblieben iſt ſprach jetzt Wil
helm Sie weiß ſehr gut in der Wirtſchaft Be

Doch der Vetter fuhr unbeirrt jort
Neben dem Häuslichen haben aber alle Bäs

chen noch ein Speziallieblingsſtudium zur geiſti
gen beziehungsweiſe ſeeliſchen Erholung und das
iſt aug Zat ſo Ulrike ſpielt ganz nett die Geige
und Meta iſt literariſch ſehr veranlagt und ein
Gier nftliches Bücherwürmchen genau wie du

rhaupt etwas ausführlicher mit ihren Lieb
neigungen und Fähigkeiten bekannt machen

wollten fuhr er freundlich fort n Jernt ch
dann m i und ſchä Fem dieforderte

f3 wäre uns angenehm wenn die Herren uns
li

landere neckte

Jch denke Sr

Run fängſt du auch noch an ſchmollte Lilli ſt

u

Ja das dachte ich mir ſchon nickte der Arzt er

ſchließen daß ſich di Erken n

ſo größerem Recht glaubt die Deutſche Re
rung ihrerſeits hervörheben zu müſſen daß
ter tatſächlich die Urſachen der

jenigen Bewegung liegen die in
demSchreibenandenHerrnReichs
kanzler beklagt werden Jm übrigen
glaubt die Deutſche Regierung die Tatſache
feſtſtellen zu können daß es keinen ernſthaften
Militär in der ganzen Welt gibt der die Mei
nung haben könnte daß Deutſchland ſelbſt
wenn es wollte irgendwie im Stande wäre
in Europa bewaffnete Konflikte hervorzurufen
Deutſchland hat ſeit dem Kriege beiſpielsweiſe
keine einzige neue Kanone hergeſtellt Es
beſitzt gegenwärtig nicht einmal dasjenige
Quantum an Munition das ihm nach dem
Vertrage von Verſailles zuſteht Es iſt über

a

Nur nicht die für eine gewiſſe dunkelblonde
Maid erwiderte er ebenſo ſein Glas ergreifend
und ihr zutrinkend

Seine Freunde folgten darauf des Arztes An
regung Sie gingen gern auf deſſen Fragen einwelche taktvoll alles ihre Fa milienverhältniſſe
Betreffende vermied So gelang es ihm den ſonſt
ſo verſchloſſenen Bruno über ſich ſelbſt mitteil
ſamer und den ſcheuen Konradin zutraulich zu
machen und er gewann einen beſſeren Maßſtab
für den inneren Wert ſeiner Gäſte welche ihm
gleich am erſten Tage einen vorteilhaften Ein
druck gemacht hatten

Nach dem Mittageſſen zog ſich das Ehepaar
zu einem Nickerchen ins Schlafzimmer zurück
Als die jungen Mädchen nachdem ſie abgedeckt
hatten ſich ebenfalls entfernen wollten wurden
ſie zu der Genugtuung der Kameraden von
er e zurückgehalten

Bleibt geliebte Grazien und leiſtet uns
armen Sterblichen noch ein bißchen Geſellſchaft

uno und Konradin waren heute den ganzen
Vormittag ſchon ſich ſelbſt überlaſſen die reinen
Waiſenknaben

Durch weſſen Schuld denn Anſtatt ihnen
en e und eltveſeet vu Klee veftmuggelt und feſtgeſetzt ette duſchalt Ulrite lachend

Er umfing ſie und zog ſie auf den Stuhl neben
ich nieder

Wenn wir euch ſchon den Gefallen tun müßt
ihr uns aber geſtatten Handarbeiten zu machen
ganz müßig können wir nicht ſein, meinte ſie
dann mehr zu Bruno gewendet welcher ſich artig
verneigte

Bringt mir auch die meine mit und holt au
den Aſchbecher aus Vaters Studierzimmer rie

zu Schweſtern nach die ihre Handarbeiten

froh ſofort ſeine Zigarrentaſche herauslangend
und eine anbrennend

Jawohl di anſtatt auf denTiſch fein u erig te ven Aldbeche abſtreifen,

Wir dürfen alſo rauchen fragte Wilhelm ſhelf

iſt S an es ſich bei der aeforderten Gen l
um den u

Miliraxtontrolle und um ung Zudem in Actikel 213 des Verkrages vörgeſehenen

Verfahrens handeln ſoll iſt die Deutſche Re
gierung bereit die Generalinſpektion zuzu
laſſen Sie ſetzt voraus daß über die Modali
täten der Durchführung der Generalinſpektion
zwiſchen den alliierten Regierungen und der
Deutſchen Regierung eine Verſtändigung gefun
den wird die es ermöglicht die Kontrolle in
einer Weiſe durchzuführen die bereits von dem
Geiſte erfüllt iſt der die Beziehungen der Völ
ker in Zukunft regeln ſoll im Geiſte der Ach
tung und des vertrauensvollen Zuſammen
wirkens Die Deutſche Regierung bitet als
Schlußtermin für die Generalin
ſpektion den 30 September zu be
ſtimmen

darauf gemütlich für ſich allein paffend
ſeine gute Laune zu verlieren

Nachdem die beiden Schweſtern zurückgekom
men und ſich mit ihren Handarbeiten zu ihnen
geſetzt hatten unterhielt er ſie alle drei mit aller
hand luſtigen Studentengeſchichten und Schnur
ren und erzählte in einer ſo unwiderſtehlich
komiſchen Art daß ſie aus dem Lachen nicht her
auskamen und auch Bruno und Konradin zeit
weilig mit einſtimmten Dann kam Meta mit
dem Theologen über das Buch das er am Vor
mittag geleſen den Savonarola von Lenau tn
ein Sondergeſpräch und der junge Mann war
erſtaunt über das hohe geiſtige Verſtändnis der
einfachen Landarzttochter

Konradin blieb ziemlich ſchweigſam Deſto be
redter waren ſeine Blicke Er ließ ſie nicht von
Lilli die ihm in läſſig anmutiger Haltung gegen
über ſaß und eifrig an einer Decke ſtickte Es
ſchien als könnte er ſich nicht ſatt ſehen an den
lieblichen Zügen der zierlichen Geſtalt des
iungen Mädchens Trotzdem ſie ihre Augen auf
ihre Arbeit geſenkt hielt fühlte ſie ſeine unaus
geſetzte Beobachtung und ein feines Rot der
Erregung färbte ihre Wangen Als ſie zufällig
einmal die Augen hob und den ſeinen begegnete
welche mit förmlich ſelbſtverlorenem Ausdruck an
ihr hingen bemächtigte ſich ihrer eine unwe
wohnte Befangenheit und in dem VBeſtreben ſich
davon zu befreien fragte ſie lächelnd

Haben Sie nie zuvor ein junges Mädchen ge
ſebe r r mer n TEr fuhr wie aus einem Traum erwachendüber die Stirn und ſagte leiſe e

Jch war taktlos gnädiges Fräulein ver

e h ne BeeWas hei nun das gn s FräuleinDas läßt du dir gefallen Lilli rief lein
welcher mit Ulrike die beiden beobachtet hatte
za um ihnen aus ihrer peinlichen Lage zu
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Das Mägölein mit dem goldenen
Haar

Wir entnehmen dieſe literariſche Genuß
nrobe der abenteuergeſpickten Geſchichte
vom hölzernen Bengele luſtig und lehr
reich für kleine und große Kinder von
C Collodi Herder Freiburg i Br die
bereits im 45 Tauſend vorliegt

Jn dem Augenblicke als Bengele zu ſterben
glaubte trat das Mägdlein mit dem goldenen
Haar ans Fenſter Es hatte Mitleid bekommen
mit dem armen Hampelchen das vom Winde ge
faßt am Strick hin und her ſchaufelte
Zierlich klatſchte das holde Kind dreimal in

die Hände Auf dies Zeichen entſtand ſogleich
ein Flügelrauſchen ein großer Falke kam und

ſetztenſich auf den Fenſterſins
Was befiehlt mir meine ſchöne Fee

fragte der Falke und ſetzte den Schnabel zwiſchen
die Füße als Zeichen der Ehrfurcht
Das Mägdlein mit dem goldenen Haar war

nämlich eine herzensgute Fee und wohnte ſchon
über tauſend Jahre lang im Häuschen am Walde

Siehſt du das Hampelchen dort an der Gro
ßen Eiche hängen

Jawohl gnädige Fee
Gut Fliege ſogleich hin beiße mit deinem

ſcharfen Schnabel den Strick durch mit dem es
iſt und bette den Kleinen vorſichtig

im GraſeRaſch wie der Wind flog der Falke davon
und war ſchon nach zwei Minuten wieder zurück
mit der Meldung

Jch habe getan wie Jhr mir befohlen
Jn welchem Zuſtand haſt du das Hampelchen

gefunden Lebt es noch
Es war wie tot aber es muß doch nicht ganz

tot ſein Als ich den Knoten durchgebiſſen hatte
tat es einen kleinen Seufzer und liſpelte Jetzt
geht es beſſer

Da ſchlug die Fee wieder in die Hände Als
bald erſchien ein artiger Pudelhund Er lief auf
den Hinterbeinen gerade wie ein Menſch und
trug die Livree eines fürſtlichen Kutſchers Ein
goldbordiertes Hütchen bedeckte den Kopf um den
in zarten Wellen die Locken der blonden Perücke
ſpielten Das ſchokoladefarbige Samtröckchen war
mit Knöpfen von Edelſteinen beſetzt und hatte
zwei tiefe Taſchen Da ſteckte der treue Pudel
die Knochen hinein welche er von der Herrin
beim Mittageſſen erhielt Rote Samthoſen
grünſeidene Strümpfe und ein Paar ſpviegel
hlanke gelbe Lederſtiefel kleideten ihn allerliebſt
Zwiſchen den Rockflügeln hatte ihm die Herrin
eine Art blauſeidenes Schirmfutteral angebracht
damit er den Schwanz hineinſtecken konnte bei
Regenwetter oder wann er ſonſt wollte

Flugs Mäuſel ſagte die Fee ſpanne den
ſchönſten Wagen ein und fahre zum Wäldchen
Unter der Großen Eiche liegt ein armes halb
totes Hampelchen im Gras Hehe es ſorgfältig
in die Polſter des Wagens und führe es hierher
Verſtanden

Der Pudel drehte dreimal das blauſeidene
Schirmfutteral ein Zeichen daß er alles be

griffen hatte und lief was er laufen konnte
Gleich darauf fuhr eine glänzendweiße Droſchke

aus dem Hauſe Jhre Polſter waren mit Schlag
ſahne gefüllt und der Ueberzug beſtand aus Fellen Bank
von Kanarienvögeln Dreihundert Pagre weißer
Mäuslein zogen ſie und der Pudel ſaß auf dem

opfe Er knallte hin und her mit der Peitſche
wie ein wirklicher Kutſcher wenn er Eile hat

Keine Viertelſtunde verging da war die
Droſchke ſchon zurück Die Fee wartete am Haupt
portale nahm den armen Hampel gleich in die
Arme trug ihn hinauf in ein Zimmer das ganz
mit Perlmutter tapeziert war und ließ alsbald
die berühmteſten Aerzte des Landes rufen

Sogleich erſchienen ſie einer nach dem andern
ein Rabe eine Eule und ein LiſpelHeimchen
Die Fee empfing alle drei am Bette des Ham
elchens und ſagte Wollen Sie gütigſt ent
ſheiden ob das arme Hampelmännchen hier tot

enZuerſt trat hierauf der Rabe vor fühlte
Bengele den Puls betaſtete die Naſe und die
beiden kleinſten Zehen Dann ſtellte er ſich ge

Dienstag den I Juli 1924

vor die andern und ſagte ernſt und
eierlich

Nach gewiſſenhafter Unterſuchung meiner
ſeits iſt der Hampel tot Sollte er allenfalls
nicht tot ſein dann hätten wir den intereſſanten
Fall daß er noch lebt

Jch bedaure unendlich ſagte da die Eule
meinem verehrten Freunde und Kollegen dem

Herrn Raben mit meiner Anſicht entgegentreten
zu müſſen Nach meiner Auffaſſung befindet ſich
der Hampelmann immer noch am Leben Fände
ſich aber gegebenenfalls kein Lebenszeichen mehr
vor dann hätten wir zweifelsohne mit ſichern
Anzeichen des Todes zu rechnen

Wollen Sie uns nicht auch Jhre Anſicht mit
teilen fragte die Fee das Liſpel Heimchen

Jch meine wenn ein vernünftiger Arzt nichts
zu ſagen weiß dann ſollte er ſchweigen Uebri
gens iſt der Hampel da für mich keine Neuerſchei
nung ich kenne ihn ſchon ziemlich lange

Bengele war bisher unbeweglich wie ein rich
tiges Stück Holz liegen geblieben jetzt aber be
kam er plötzlich eine Art Krämpfe und das gange
Bett fing an zu wackeln

Dieſer Hampel hier fuhr LiſpelHeimchen
fort iſt ein richtiger Schlingel

Bengele ſah das Heimchen an ſchloß aber raſch
wieder die Augen

Er iſt ein Nichtsnutz ein eigenſinniger Tu
nichtgut ein Durchbrenner

Bengele verſteckte ſich unter der Bettdecke
Dieſer Hampel iſt ein ungezogener Bube der

Vater vor Leid noch unter den Boden
ringt

Da hörte man im Zimmer ein leiſes Schluch
zen und Weinen Die Fee zog Bengele die Bett
decke vom Geſicht und ſiehe da dem Hampelmann
floſſen Tränen über die hölzernen Wangen

Wenn ein Toter weint iſt es ein ſicheres
Zeichen daß er wieder geſund wird verkündete
feierlich der Rabe

Bedaure ſehr meinem verehrten Freund und
Kollegen nochmals widerſprechen zu müſſen
ſagte die Eule Wenn ein Toter weint ſo folgt
daraus daß er nicht gern ſterben möchte

Die Parabel
von der Liebſchaft der Verheirateten

Von Safed dem Weiſen
Nun geſchah es daß ich einſt die Zeitung las

und daß Keturah zu mir ins Zimmer trat Und
ſie ſprach zu mir und ſagte Mein Gemahl

Und ich antwortete Stör mich nicht denn
ich leſe gerade

Verſtehſt du auch was duUnd ſie ſagte
lieſtUnd ich antwortete Wahrhaftig ich verſtehe
es nicht Denn ich las ſoeben daß ein ver
heirateter Mann mit der Frau eines anderen
Mannes eine Liebſchaft angefangen habe

Und ſie ſagte Was iſt dir daran unverſtänd
Und ich antwortete Jch verſtehe weder das

Warum noch das Wie
Und ſie ſagte So will ich es dir zeigen Es

fängt etwa folgendermaßen an Da ſitzt auf einer

5

nk im Freien oder ſonſtwo ein Mann und
lieſt Und da rauſcht eine ſchöne Frau vorüber
und die läßt ganz zufällig natürlich etwas
zu Boden gleiten ſo zum Beiſpiel

Und Keturah ging an mir vorüber und ihr
Kleid bürſtete über meine Knie hin ſo daß ich
aufſah Und ſiehe wie ſie vorüberging flatterte
ihr Tuch zu Boden Und ich hob es auf und
reichte es ihr verbindlich zurück

Und Keturah ſagte Das haſt du ganz aus
gezeichnet gemacht Safed mein Gemahl Und
nun mußt du dich umſehen und dann bemerken
daß es keinen andern Platz gäbe als nur den

h giner Seite wenn du nämlich ein bißchen
rückſt

Und ich tat wie Keturah mich geheißen Und
die Bank auf der ich ſaß war lang genug ſo daß
wir beide darauf Platz hatten ohne ſo dicht bei
einander zu ſitzen wie die Menſchen in der
Straßenbahn

Und Keturah ſagte Nun mußt du mir deinBuch leihen und ich muß ſo tun als ob ich darin
läſe

Und ich tat wie Keturah geſagt hatte
Und ſie ſaß neben mir und las ja und

ich las auch Deſſenungeachtet hatten wir es in
weniger als zwanzig Minuten zuſtande gebracht
über das Leben und die Kunſt über das Wetter
und unſere Seelen zu ſprechen und über den
traurigen Zuſtand in dem man lebt wenn man
verheiratet iſt Und wir wußten auch ſchon wo
wir wohnten und hatten auch ſchon ein Konzert
entdeckt das wir gemeinſam beſuchen wollten

Und ich ſpielte meine Rolle wie Keturah es
mich gelehrt hatte

Und ſie ſagte Wie gefällt dir das Safed
Und ich antwortete Das iſt furchtbar luſtig

das müſſen wir öfter machen
Und ſie ſagte Safed glaubſt du daß eine

Liebſchaft mit der Frau eines anderen auch nur
halb ſo luſtig wäre

Und ich antwortete O du holdeſte und
ſchönſte aller Töchter Evas wenn ich je eine
Liebſchaft anzufangen wünſchen ſollte dann möge
das Geſchick mir dich ſenden Denn nur mit dir
könnte ich ſolche Dinge treiben ohne mich als einen
verdammten Narren zu fühlen ja wenn ich
mit dir eine Liebſchaft anfange dünke ich mich
einen Weiſen

Und Keturah ſagte Safed mein Gemahl ich
habe dir etwas anzuraten

Und ich antwortete Sprich Keturah
Und ſie ſagte O Safed mein Gemahl Du

haſt vielen Menſchen gute Ratſchläge gegeben
aber nichts tut den Söhnen und Töchtern der
Menſchen mehr not als dies ſprich zu den Män
nern und Frauen ſprich zu den Verheirateten
die die Laſt und Schwere und Oede des täglichen
Lebens fühlen und die einander zu Gemein
plätzen geworden ſind Sprich zu ihnen und
ſage ihnen Legt von Zeit zu Zeit eure ſchönſten
Kleider an und beginnt eine Liebſchaft mitein
ander Ja laßt die Romantik nicht ſterben in
eurer Ehe damit ihr einander nicht überdrüſſig
werdet und Satan euch nicht ſeine Schlingen um
die Füße winde Sag ihnen daß eine ſolche Lieb
ſchaft recht begonnen ebenſo unterhaltend ſei wie
die Liebſchaft mit anderen Leuten aber viel
geſünder und ſicherer

Und ich ſagte Keturah du haſt Worte der
Weisheit geſprochen Und es wäre für Tauſende
von törichten Frauen und Männern die noch grö
ßere und ſchlimmere Toren ſind das Heil und die
Rettung wenn ſie deine Worte beherzigten und
bewahrten

Und ich gelobte Keturah daß ich die Botſchaft
die ſie mir ins Ohr geflüſtert habe von den
Dächern der Häuſer verkündigen werde

Ein Volk ohne Schimpfworte
Jn Grönland in der Nähe der Melville

bucht lebt ein ſehr ſonderbarer Eskimoſtamm
Er dürfte wohl inſofern einzig auf unſerer
Erde daſtehen als er in ſeiner Sprache kein
einziges Schimpfwort beſitzt Die Lüge gilt als
Verbrechen und wird im Wiederholungsfalle
mit dem Tode beſtraft Es gilt als ſittliche
Pflicht das Verlangen des Stammesgenoſſen
wenn er den Tod wünſcht zu erfüllen

Alte und gebrechliche Leute werden auf
Eisbergen ausgeſetzt Dort erwarten ſie den
Tod der ſie in ein wärmeres an Seehunden
und Eisbären reiches Jenſeits führt Die
Mädchen heiraten mit zehn bis ſechzehn Jah
ren Eine geſetzmäßige Ehe gibt es aber nicht
Zieht der Mann auf die Jagd und hat er eine
ältere Frau welche die Anſtrengungen nicht
mehr verträgt ſo tauſcht er ſie gegen eine
jüngere um denn die Frau muß dem Manne
überall hin folgen

Eisbären anders als mit der Lanze zu er
legen gilt als Feigheit Eine der Lebensregeln
lautet

Was beißt muß gebiſſen werden
Deshalb verzehren dieſe Eskimos unter

anderem auch Ungeziefer Bm

Humor

Moderne Dienſtboten Hausfrau Es tut
mir leid Lina aber mein Mann muß morgen
ſchon um ſechs Uhr aufſtehen und dann auch gleich
Kaffee trinkenLina ,Oh das macht nichts gnädige T 2rral

ichWenn er nur nicht ſo viel Lärm macht daß
davon aufwache

Zwei Freunde laſſen ſich im Wirtshaus ein
gebratenes Täubchen vorſetzen Der eine tranchiert und läßt ſich den beſten Teil des Sosels
zugute kommen Sein Freund i empor
Was würdeſt du denn getan haben fragte der
der tranchierte Jch würde dir das beſte Stück
gegeben haben Na dann iſt ja alles in
Ordnung
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Neue Bücher
Von Schmollers Jahrbuch für Geſetzgebung

Verwaltung und Volkswirtſcheft erſcheint das
nächſte Heft des 48 Jahrgangs in dieſen Dann
bei Duncker Humblot in München Das über

400 Seiten ſtarke Heft enthält Aufſätze von Prof
P Tönnies Kiel Kulturbedeutung der Religio
nen Prof H Herkner Berlin Unbeſtrittene
und beſtrittene Sozialpolitik Prof F Kern
Bonn Die ſüdſlawiſche Frage und die Wiener
Kriegspartei 1913/14 Prof W Stieds Leipsig
Kann die ruſſiſche Konkurrenz der deutſchen

Landwirtſchaft gefährlich werden Prof A
Amonn Prag Der Vegriff der Sogialpolitik
Wilhelm Kromphardt Darſtellung und analnv
tiſche Kritik des Sozialſyſtems von Rudolf Stei
ner Dr Edgar Salin Heidelberg Die Ent
thronung des GColdes und viele andere Aufſätze
mehr

Allemand Daudet Tartarin am Rhein Eine
glänzende Satire auf die Franzoſen im beſetzten
Gebiet mit farbiger Umſchlag zeichnung von
Ernö Dom Verlag Berlin

Daudets Tartarin von Tarascon das wun
derbare Muſter aller Aufſchneider in dem man
mit Recht ein humorvolles Bild des franzöſiſchen
Nationalcharakters erblickt iſt neuerſtanden
Allemand Daudet hinter dem ſich einer unſerer
bedeutendſten Kenner der franzöſiſchen Volks
ſeele und der franzöſiſchen Literatur verbirgt
ſchildert uns in einer reichen Folge von ſatiri
ſchen Meiſterſtücken das Leben und Treiben Tar
tarins am Rhein Dieſes Buch iſt wirkſamer als
Hunderte von amtlich geſammelten Dokumenten

Allemand Daudet Tartarin in Berlin Alle
mand Daudet hat ſeinen terin vom Rhein
nach Berlin verſetzt Nur ſoviel ſei geſagt daß
dieſer neue Tartarin ſeinen Vorgänger in de eLeichtigkeit des Humors dem Reichtum der Er
findung der fertigkeit des Witzes noch
übertrifft und mit tödlicher Sicherheit die lächer
lichen Seiten des Gegners und für alle
Zeiten feſtnagelt

Die Verordnung über das Schlichtungswefen
vom 30 Oktober nebſt Ausführungsbeſtim
mungen Mit Erläuterungen von Obermagi
ſtratsrat Paul Wölbling 1 Vorſ des Gewerbe
und Kaufmannsgerichts Berlin und Dr Rieſe
Vorſ beim Gewerbe und Kaufmannsgsericht
Berlin Jnduſtrieverbag Spaeth Linde Fach
buchhandlung für Steuerliteratur Berlin C 2

Die Verordnung regelt nicht nur das Schlich
tungsweſen ſondern ſie überträgt zugleich dern
Gewerbe und Kaufmannsgericht eine erhebliche
Zahl neuer Aufgaben welche bisher von den
Schlichtungsausſchüſſen bearbeitet wurden Sie
erweitert den Perſonenkreis für die die Ge
werbe und Kaufmannsgerichten zuſtändig waren
auf nahezu alle Arbeitnehmergruppen und regelt
das Verfahren für die neuen Aufgaben

Wir und die Exoten
Von Hans Franck

Jeder Blick in die Tageszeitungen belehrt
über die Unmengen von Mühe und Arbeit die
nach wie vor an die Erforſchung und an die
Populariſierung aſiatiſcher ägyptiſcher und exo
tiſcher Kunſt gewendet werden Werke über dieſe
Gegenſtände beſitzen wir in reicher Zahl die Ab
handlungen darüber zählen nach Tauſenden und
was die Vorträge anbelangt ſo zählen die Exoten
ſicherlich zu den beliebteſten und häufigſten The
men Bekanntlich ſchranken ſich unſere Beziehun
gen zu den Exoten keineswegs auf das Gebiet
der Kunſt ein Das Kunſtgewerbe holt ſich An
regungen aus ihnen die Dichtung verwertet ſie
und im religiöſen und philoſophiſchen Denten
ſpielen ſie eine außerordentliche Rolle Wir
a vor einer richtigen Mode in dieſer Hin

Vielen die dies geſehen und richtig erkannt
haben verdichtet ſich das zu dem Gefühl einer
Bedrohung Sie ſehen eine Gefahr für unſere
Kunſt und Kultur in dieſer weitgehenden Ver
wertung weit entlegener Anregungen Jch möchte
dieſe Furcht nicht teilen Es iſt eine große Kraft
in allem Lebendigen die das Fremde wohl vor
übergehend anzieht aber es nach erfolgter Aus
nutzung glatt und reſtlos wieder abſtößt Eine

v Bedrohung iſt im Exotismus nicht ge
geben

Wohl aber eine enorme Kraftvergeudung Es
gibt wenig Tatſachen die ſo feſt ſtehen wie die
daß jedes Teilnehmen an einer geiſtigen Mode
mit Sicherheit verſchwendete Arbeit iſt Man
ſtelle ſich nur vor was mit den zahlloſen nudel
dicken Weiblein und Männlein geſchehen wird
die alljährlich in Auswirkung aſiatiſcher Anre

gungen aus den Bildhauerateliers hervorgehen
Jn wenig Jahren wird man ſie als peinliche An
gelegenheiten belächeln Die Geiſteswelle die
ſie trug wird verebbt ſein ſie werden als kläg
liches Strandgut irgendwo verwittern Zeit
und Kraftvergeudung das iſt das ſichere Uebel
das ſich aus der Teilnahme an einer Mode ergibt
Jeder den aſiatiſche Reize kitzeln und wer
zählt heute nicht dazu ſollte ſich ſagen daß
er damit nicht im Bereich des Dauernden und

drei hedeutſamſten Geſtalten des niederſächſiſchen
Menſchen geſtalten will in Hein Hoyer den
Staatsmann und Soldat im Berend Fock den

Schiffer und Phantaſt im Stelling den Bauern
und Heilandſucher

Mit den demnächſt bei Georg Müller neu
erſcheinenden Gedichten und den bei Eugen
Diederichs erſchienenen Märchen und Balla
den werden damit Bluncks niederdeutſche Arbei
ten geſchloſſen vorliegen Sie ſind natürlich von
Hans Pape mit Holzſchnitten verſehen und von
den Verlegern Eugen Diederichs und Georg
Müller in reifen ſchönen Ausgaben herausge

Tüchtigen iſt ſondern eben in der Sphäre eines bracht
flüchtigen Räuſchleins Der Grund iſt einfach
Echt und wahr iſt immer nur die Leiſtung die
aus dem innerſten Müſſen eines Menſchen hervor
lommt Moden reizen und beſtimmen uns ſo
vielfältig daß wir zum Schluſſe glauben ja da
iſt Regung aus deiner Tiefe hierauf kannſt du
eine Leiſtung aufbauen Aber dieſer Glaube iſt
eine Täuſchung und Täuſchung iſt alles was auf
ihn gebaut iſt Aſien ſpielt für uns heute dieſelbe
Rolle wie vor 30 Jahren die Gotik das Barock
Es iſt nichts mit derlei Kitzeln Sehnſüchten und
Maskeraden Letzten Endes wird doch immer
wieder die Erkenntnis kommen daß wir unſer
eigenes Leben zu leben haben unterſtützt durch
das Schaffen unſerer Vorfahren und die ewigen
Kräfte der griechiſchen Antike Aus anderen
Gebieten mag manchmal ein nützlicher flüchtiger
Antrieb kommen eine erweiternde anregende
Einfühlung aber mit Sicherheit nichts was das
Tiefſte in uns nährt und ſtärkt

ver Eine niederdeutſche Trilogie
Druck von Hans Friedrich Bluncks Drei

band aus der niederdeutſchen Geſchichte iſt wie
der Verlag mitteilt nunmehr beendet Bei dem
letzten Teil Stelling en bringt derDichter ein Motiv aus dem Anfang des neunten

hunderts das zuſammen mit dem bereits
erſchienenen Hein Hoyer und Berend Fock die

acht

Dresdener Schauſpiel Uraufführung
Ein dramatiſches Werk des in Dresden

lebenden Dichters Paul Hermann Hartwig
Die Neuberin erlebte im Neuſtädter Schau

ſpielhaus zu Dresden ſeine ſehr erfolgreiche
Uraufführung Der Dichter hat die Geſtalt
der großen aus der Geſchichte der deutſchen
Schauſpielkunſt bekannten Theater Prinzipa
lin in den Mittelpunkt eines handfeſten auch
die Rührung nicht verſchmähenden Theater
ſtückes geſtellt Hermine Körner ſpielte mit
Virtuoſität die Hauptrolle

Der Buchhandel im alten Rom
Jm alten Rom gab es ſchon zu Beginn der

Kaiſerzeit einen ziemlich ausgedehnten Buch
handel Aber nicht nur in der Hauptſtadt des
römiſchen Weltreiches auch in den Provinz
ſtädten hatten ſich ſchon viele Buchhändler
niedergelaſſen

Jm alten Rom beſtanden Bücherverkaufs
ſtätten an allen belebten Punkten der Stadt
Sie waren auch zugleich die Zuſammenkunfts
orte für Künſtler und Literaten Da der Buch bu
druck noch nicht beſtand mußten alle Bücher
handſchriftlich hergeſtellt werden Zu Schreib

arbeiten ſtanden aber damals ſo viele ſchreib
kundige Sklaven zur Verfügung daß hobe
Auflagen erzielt wurden Auch waren die
Bücher im Verhältnis zu dem mit der Her
ſtellung verbundenen Arbeitsaufwand gax
nicht ſo ſehr teuer

Die Niederſchrift geſchah gewöhnlich ſo daß
ein Sklave diktierte und viele andere manch
mal hunderte nachſchrieben Auf dieſe Weiſe
ſind manchmal von einem Buch tauſende von
Exemplaren hergeſtellt worden

e

Ausgrabung in Maroeceo
Jn Bab el Guiſſa einer Anſiedkung in der m

Nähe von Fez hat man bei Grabungen Rui
nenreſte freigelegt die auf eine voriſlamitiſche
Gründung zurückzuführen ſcheinen

Nach den bisherigen Unterſuchungen ſcheint a
es ſich um die Ueberreſte einer Stadt zu han e
deln die einſt die Rolle des heutigen Fez ein
genommen hat und die etwa um das Jahr 1000
vor Chriſti zerſtört worden ſein mag Die
zutage geförderten Funde deuten auf politiſche
und Handelsbeziehungen zwiſchen den Ber
bern und den Aegyhptern hin

Auch läßt ſich ein deutlicher ziviliſatoriſches
Einfluß der Aegypter auf die Berberbevölfe
rung jener Zeit feſtſtellen S

Antike Tragödienſtoffe als Tanzivie len
Die Hamburger z hule Laban brachte ihre

e v z



für diese Veranstaltung haben wir die
in allen Abteilungen sind die Preise
sich die Kaufkraft lhres Geldes um

mee Vorberes tungen getroffen
50 gewaltiq herobqesetzt worden daß
Prozent und mehr erhöht hat
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Da dieser Raum viel zu klein ist um alle Vorteile aufzuführen deshalb kommen Sie sehen
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Güterabfertigung unter ſämtliche auf den Grund

R Benanntmochung
Am l Juli werden betreffend das Reichsmietengeſetz

die Poſt Hauptan Gemäß Verordnung des Preußiſchen
ſchlüſſe der Güter Miniſters für Volkswohlfahrt vom 25 Juni
abfertigung Halle 1924 I 6 Nr 2140 beträgt die geſeßliche
Saale bisherige iete mit Wirkung vom 1 Juli 1924 62 v H
Sammelnummer 7671 der reinen Friedensmiete

beſeitigt Von die Aus der geſestgen Miete ſind fortan
ſem Tage ab iſt die neben den Betriebs und nſtandſetzungskoſten

ck ruhenden öffent
der Sammelnummer ſichen Laſten zu entrichten
773 der hieſigen Reichs Die näheren Einzelheiten der Neureglungbahndirektion zu errufen ſind aus einer an den aßſäulen angehbrachten

Heutſche Reichsbahn amtlichen Bekanntmachung zu erſehen

Verkehrsamt Halle S Halle den 28 Juni 1924
Der Magiſtrat

V e h nHAMBURG AMERIKA LINIE
VON HAMBURG NACH

Rio DE JANEIRO SAN FRANCISCO DO SUL
MONTEVIDEO UND BUENOS AIRES

Deutsche Passagierdampfer
mit einfachen Rajüten

Nächste Abfahrten
P anberg e 2 9 Juli9 August

6 September

Madchoen Jungfräulichk Ehe Gesundh Ge

D

D

D e ve
D

T Oktober

Baden 6 NovemberBayern 28 November
erldumlge 3 Klasse mit Schlafßammern von zwel und mehr BettenGrober Ebsaal Rauchzimmer u

AusCkuwaft erteilt die
WAMBsUBRG AMEMtKA B
WVamburg Alstarciamm 25 und deren Vertreterin

HALLE Georg Schultze Bernburgerstr 32
und Hallesches Verkehrsbüro Roter Turm Marktplatz

Frachtauskünfte erteilt das
Schiffsfrachtenkontor G m b

Magdeburg Breiteweg 14
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